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Wer macht was?

Suizidprävention in Frankfurt

FRANS (seit Juni 2014, kommunales Netzwerk, Koordination durch das Gesundheitsamt)

Bündnis gegen Depression Frankfurt am Main (seit 2015)

FraPPE (Frankfurter Projekt zur Prävention von Suiziden mittels Evidenz-basierter 

Maßnahmen, 11/2017 – 12/2020, gefördert durch das BMG)

LoKi (Lokale Krisenintervention; Folgeprojekt von FraPPE; koordiniert durch die Uniklinik; 

unterstützt durch die F.A.Z.-Spendenaktion „Leser helfen Lesern“)

AGUS e.V. (Angebote und Informationen für Hinterbliebene)

Psychosozialbildung e.V. (seit Juni 2020, Forschung, Information und Aufklärung im 

Bildungsbereich)

TOMONI (seit 2022, digitale Fortbildungsangebote im schulischen Kontext)

Förderverein „Freunde von FRANS“



FraPPE - Teilnehmer:innen

Uniklinik, Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie

Gesundheitsamt der Stadt Frankfurt am Main / FRANS

Institut für Allgemeinmedizin

Institut für Rechtsmedizin

Agaplesion Markuskrankenhaus

Klinikum Frankfurt Höchst

Klinik Hohe Mark

Uniklinik, Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters

ZEITBILD Stiftung



FraPPE - Eckpunkte

untersucht wurde die Effektivität 

eines Maßnahmenpakets bezüglich 

einer Reduktion suizidalen 

Verhaltens

Implementation verschiedener 

Interventionsmaßnahmen zur 

Suizidprävention im Stadtgebiet 

Frankfurt am Main

Eingruppen-Prä-Post Design                                     

(Baseline-Erhebung 4-8/2018)

Ziele: 

Senkung der absoluten Zahl der 

Suizide um ein Drittel (10% pro Jahr) 

Senkung der absoluten Zahl der 

Suizidversuche



Datenanalyse: Suizide

 n % 

Suizide  
  gesamt 

 
82 

 
100 

  Männer 58 73,61 

  Frauen 24 26,39 

  Divers - 0 

Wohnort 
  Frankfurt 
  Außerhalb 
  Obdachlos 
  unklar3 

 
66 
12 
3 
1 

 
80,5 
14,6 
3,7 
1,2 

Geburtsort1 
  Deutschland 
  Ausland 
  unklar2 

 
45 
20 
17 

 
54,9 
24,4 
20,7 

Bevölkerung1 Frankfurt 753 626  

Suizidrate in Frankfurt (N=82) 
(Suizide pro 100.000 Einwohner:innen) 

10,88  

Suizidrate Frankfurter:innen (N=66) 
(Suizide pro 100.000 Einwohner:innen) 

8,76  

 

                                                           
1 Quelle: Leichenschauscheine ergänzt durch Daten aus dem Einwohnermelderegister 
2 Aufgrund nicht eindeutiger/fehlender Angabe auf dem Leichenschauschein und keine Ergänzung durch 
Einwohnermelderegister möglich 
  

Entwicklung der absoluten Anzahl der Suizide pro Jahr in Frankfurt/Main

Analyse der Suizide in Frankfurt/Main im Jahr 2021



Datenanalyse: Dunkelfeldaufklärung

Absolute Zahl Suizidrate pro 100.000 

Einwohner*innen

Im Gesundheitsamt

erfasste Suizide

90 11,86

In der Rechtsmedizin

erfasste Suizide
96 12,66

Korrigierte

Suizidzahl/Suizidrate

98 12,92

9 Fälle wurden entweder nur im Gesundheitsamt oder nur in der 

Rechtsmedizin detektiert 

Die Dunkelziffer durch die  alleinige Erfassung im Gesundheitsamt liegt 

bei knapp 10%!



Datenanalyse: Suizidmethoden

Absolute Anzahl der Suizide nach Suizidmethode und Geschlecht in 
Frankfurt am Main im Jahr 2018

Anteil verschiedener Suizidmethoden an den Suizidtoten in 
Deutschland und Frankfurt am Main im Jahr 2018



Identifikation von Hotspots

Suizidorte und Suiziddichte in Frankfurt am Main in den Jahren 2014 bis 2018



Sicherung von Hot Spots 



Datenanalyse: Suizidversuche 

Anzahl der Menschen, die nach einem Suizidversuch in einer der psychiatrischen 

Kliniken in Frankfurt behandelt wurden (1-12/19)



Suizidversuche Sicher Verhindern –

Posterkampagne
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